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FÜRSTENHAUSEN

Kassiopeia besucht 
die Waldschule
Kassiopeia, die Schule der Fan-
tasie in Wehrden, besucht mit
ihrem neuesten Projekt Völk-
linger Stadtteile. Die „Reise-
spinne Roswitha“ kommt am
Mittwoch, 5. Juni, nach Fürs-
tenhausen an die Waldschule
und am Donnerstag, 6, Juni, an
die Völklinger Bergschule – je-
weils von 15 bis 17 Uhr. Die
Teilnahme ist kostenlos, eine
Anmeldung nicht nötig. red

VÖLKLINGEN

Haus & Grund 
sagt Beratung ab
Der Verein Haus & Grund
Völklingen muss seine Bera-
tungsstunde, die für den 6. Ju-
ni geplant war, absagen. Die
Berater nehmen zur selben
Zeit am Zentralverbandstag in
Berlin teil. Nächster Bera-
tungstermin ist Donnerstag,
13. Juni, wie immer von 16.30
bis 18 Uhr. red

ST. NIKOLAUS

Ortsrat lädt zum
Seniorennachmittag
Am Sonntag, 9. Juni, lädt der
Ortsrat von St. Nikolaus mit
Ortsvorsteher Manfred Hek-
tor zum traditionellen Senio-
rennachmittag ein. Die Veran-
staltung beginnt um 15 Uhr in
der Turnhalle des Warndtortes
und richtet sich an alle Bürge-
rinnen und Bürger ab dem 65.
Lebensjahr. Die Besucher er-
wartet ein buntes Programm.
Für die Unterhaltung sorgt die
Singgemeinschaft. Und es war-
tet eine Seniorendisco auf die
Teilnehmer. red

LUDWEILER

Wanderung führt 
nach Lauterbach
Die Wanderfreunde Ludweiler
laden zu ihrer Monatswande-
rung am Sonntag, 16. Juni, ein.
Es geht durch den Warndtwald
von Ludweiler nach Lauter-
bach und zurück. Mittagsrast
ist im Gasthaus „Zur Sonne“ in
Lauterbach. Treffpunkt ist um
zehn Uhr auf dem Marktplatz
in Ludweiler. red

� Anmeldungen bis Donners-
tag, 13. Juni, bei E. Ufer, Tel.
(0 68 98) 4524.
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Warndt. Die Organisatoren bli-
cken auf ein erfolgreiches Wo-
chenende zurück. Das Wetter
war besser als befürchtet, sogar
am verregneten Freitag musste
keine Veranstaltung abgesagt
werden. Die jungen Trofeo-
Radrennfahrer ließen sich
durch das kühle Nass nicht aus
dem Tritt bringen. „Wir sind
sehr zufrieden“, resümiert Isa
belle Prianon vom Eurodistrict
SaarMoselle am Montag am Te-
lefon.

Nach ihrer Einschätzung be-
stätigte sich an den vier Pro-
gramm-Tagen ein Trend der
letzten Jahre: Immer häufiger
besuchen die Gäste des Warndt-
Weekends mehrere Veranstal-
tungen. Und: „Es kommen im-
mer mehr Besucher von außer-
halb des Warndts. Das ist
schön“, sagt Prianon. Den Kom-
munen und den vielen ehren-
amtlichen Helfern attestiert die
Organisatorin eine „wunderba-
re Arbeit“. Im nächsten Jahr
werden die Akteure bei der 14.
Auflage des grenzüberschrei-
tenden Erlebniswochenendes
erneut kooperieren.

*
Warndt. Am Sonntag strömen
viele Schnäppchenjäger bei
herrlichem Sonnenschein auf
die Flohmärkte in Hombourg-
Haut und Creutzwald. Auf dem
Gelände der alten Grube Velsen
herrscht ebenfalls Hochbetrieb.
Die Abfallverwer-
tungsanlage hat zum
Tag der offenen Tür
eingeladen.

Und im ehemali-
gen Verwaltungsge-
bäude präsentiert die
Künstlergruppe
„ART58“ wieder die
„Colors of Velsen“:
Schnell kommen die
mehr als 50 deut-
schen und französi-
schen Aussteller mit
den Kunstfans ins
Gespräch.

Nicht nur Gemälde
und Schrottkunst
sind zu sehen. Mixer,
Haartrockner und
andere Gegenstände
hat Schlapp von Li-
xingen zu skurrilen
Figuren vereint. Eve-
lyn Koch zeigt Köpfe, die aus
afrikanischem Serpentinstein
geformt wurden. Die Bildhaue-
rin ist in Velsen das erste Mal
mit von der Partie. Ihr Fazit:
„Ich finde es klasse.“

Die Besucher sind ebenfalls
zufrieden. Gudrun Bertrand be-
trachtet gerade Peter Beckers
fotorealistische Buntstiftzeich-
nungen. Sie findet die Ausstel-
lung „megainteressant“ und

„sehr vielfältig“. „Man trifft hier
nette Menschen“, erzählt ein
Kunstliebhaber aus Saarbrü-
cken. Den Gästen gefällt die au-
ßergewöhnliche Atmosphäre.

Auch auf französischer Seite
hat das Warndt-Weekend am
letzten Tag noch viele Attrak-
tionen zu bieten. Im Schauberg-
werk in Petite-Rosselle infor-
mieren sich deutsche Besucher
über die Kohleförderung.

Im Lift wird die Fahrt unter
Tage simuliert, das
schwarze Gold wur-
de in bis zu 1100
Metern Tiefe abge-
baut. Auch Spreng-
stoff kam zum Ein-
satz: Blitze zucken
in der Dunkelheit.
„Wahnsinn!“, staunt
eine Besucherin
beim Anblick einer
riesigen Bohrma-
schine.

Über Tage feiert
in Freyming-Merle-
bach ein Genuss-
markt seine Pre-
miere. Gemüse,
Wurstspezialitäten
und Weine lassen
das Gourmet-Herz
höher schlagen,
beim Frühschop-
penkonzert im Zelt

kommen Musikfreunde auf ihre
Kosten.

Roland Summkeller aus
Großrosseln wirbt für Warndt-
Produkte, er bietet unter ande-
rem Trockenpilze an. Sein Ein-
druck: „Der Markt ist perfekt
organisiert.“ Mit vielen Köst-
lichkeiten kann man sich auch
bereits vor Ort stärken. Auf der
Speisekarte stehen Schnecken,
Spargel und Lachs.

Sonnenwetter sorgte für Hochbetrieb
Begeisterte Besucher, zufriedene Organisatoren: Rückschau auf das bunte, vielfältige Warndt-Weekend 2013

Von Jahr zu Jahr werden es im-
mer mehr Besucher beim
Warndt-Weekend. Die außerg-
wöhnliche Atmosphäre an den
vier Tagen leistet dazu ihren Bei-
trag und spricht sich längst auch
außerhalb der Region herum. 

Von SZ-Mitarbeiter 
Thomas Annen

„La Belle Epoque“ des 19. Jahrhunderts beim Warndt-Weekend: Die historisch kostümierten Akteure haben fürs Gruppenbild die Freitreppe
des Karlsbrunner Jagdschlosses gewählt – eine ideale Kulisse. FOTO: GEMEINDE GROSSROSSELN/ NADIA HAAG 

Menschen und Skulpturen: Bernd Geiter und Evelyn Koch mit ihren Arbeiten, die sie bei der Ausstellung
„Colors of Velsen“ in der Maschinenhalle der alten Grube präsentiert haben. Die Schau mit rund 50
Teilnehmern aus Deutschland und Frankreich fand lebhaftes Interesse. FOTO: JENAL 

Bunte Segel im lothringischen Creutzwald: Dort gab es während des
Warndt-Weekends nicht nur einen Flohmarkt, sondern auf dem
Weiher auch eine Regatta für Kinder. FOTO: JENAL

Rekord-Erdbeerkuchen in Frey-
ming-Merlebach, 15 Meter lang,
über 58 Kilo schwer. FOTO: JENAL 

„Let’s dance“: Am Samstagabend spielte das Jugendorchester
Großrosseln auf. Das Publikum in der Rosseltalhalle ließ sich nicht
lange bitten. FOTO: JENAL

„Es kommen
immer mehr

Besucher von
außerhalb

des Warndt.“ 
Isabelle Prianon,

Geschäftsführerin
des Eurodstrikts

Saar-Moselle

Fahrt mit der Grubenbahn: Kin-
der-Abenteuer im Erlebnisberg-
werk Velsen. FOTO: JENAL 

Zeitreise: Rosselns Bürgermeis-
ter Jörg Dreistadt und Mitarbei-
terin Nadia Haag. FOTO: GEMEINDE

Laufen im „Grand Canyon“, im
alten Steinbruch von Freyming-
Merlebach. FOTO: JENAL 

Bernd Geiter
Hervorheben

Bernd Geiter
Hervorheben




